
Mitteilungen der Innerschwyzer Meteorologen No. 88          
Präsident: Bürgler Josef, Alpengruss, 6434 Illgau 041 830 18 55

Viel Hochnebel und wenig Niederschläge im November, erste Schneefälle 
und Kälteeinbruch nach Mitte. Dann weiter mit Nebel und etwas wärmer, 
Meist Grüne Weihnachten in den Tälern. Anfangs Jahr einige Schneefälle 
und weiter mit Nebel, keine grosse Kälte. Ende Februar wärmere Tage 
und etwas Schnee im März. Allgemein keine grossen Kälteperioden, 
genügend Schnee in den Bergen. Der Frühling kommt rechtzeitig.

Am 24. April halten die Wetterpropheten ihre Generalversammlung in 
Muotathal ab.

Im Rückblick wurden unsere Meteorologen folgendermassen rangiert:

Laimbacher Karl Tobel-Kari 6432 Rickenbach 14 ½ Pkt.
Ulrich Roman Jöri 6436 Bisisthal 13 ½ Pkt.
Holdener Martin Musers 6430 Schwyz 13  Pkt.
Gisler Martin Tannäbart 6452 Riemenstalden 11 ½ Pkt.
Hediger Karl Naturmensch 6403 Küssnacht 10 Pkt.
Betschart Silvan Herrenbödler 6417 Sattel   9 Pkt.

Prognosen für den Sommer und Herbst 2026

Laimbacher Kari „Tobel-Kari“, Tobel, Rickenbach    041 810 13 13

Mai: 1.-13. mehr schöne Tage mit zwischendurch Regen. Auffahrt (14.) Regen. Vom 
15. bis Ende mehr schöne Tage, gegen Ende kann das erste Heu in mittleren Tagen 
eingefahren werden. 
Brachet: 1.-3. schön. Fronleichnam (4.) trocken. 11. bis Ende Sonnentage wie auch 
Regentage ausgeglichen. Einige Regentage underziehst, das heisst, die Sonne 
kommt am Abend noch kurz hervor. 
Heumonat: 1.-9. schön mit Gewitter, aber nur im Alten Lande Schwyz. Am 10. 
schön. 11. Bis Ende wird’s sehr schön und heiss werden, ausser in den Hundstagen 
ab und zuä ein Gewitter. 
August: 1.-14. schön mit sehr heissen Tagen, ideal für „Blonete Lüüt“ (Fettleibige) 
wo wänd abnehmen, will s'Fett vom Ranzä wägschmilzt. Maria Himmelfahrt (15.) 
sicher trockenes Wetter bis 4 Uhr. 
Herbstmonat: 1.-19. anfangs Regentage und kühl, dann wird’s immer soniger und 
wärmer. Buss- und Bettag (20.) schön. 21. bis Ende mehr schöne als ghudleti Tage. 
Wymonat: 1.-10. Leermond, mehr Regentage, in den obersten Alpen etwas Schnee.
11.-17. schönes Herbstwetter, unter 600 m.ü.M. ab und zuä Nävel. Trockenes Wetter
vom 18.-20. (Wendelinstag).



Zusammenfassung: Der Vorsommer bringt schöne Tage mit genügend Regen. Der 
Sommer und Herbst schön, teilweise zu trocken.

Ulrich Roman „Jöri“, Bergli, Bisisthal 079 786 01 46

Mai: Viele Regentage anfangs Monat. Ab dem 12. Schönwetterlage. Ab dem 20. 
mehr Regen als Sonne. 
Juni: Die erste Woche schön und warm. Ab dann viel Regen. Vom 21. an wieder 
viele schöne Tage. 
Juli: heiss und trocken die ersten 10 Tage, danach Regenwetter. Ab dem 19. viele 
schöne Tage und heiss. 
August: Viele Regentage sind zu erwarten. Ab dem 8. ist warmes und trockenes 
Wetter zu erwarten. Nach dem 21. einige Regentage. 
Herbstmonet: Am 1. schönes Wetter, die Jäger wird’s freuen. Und so bleibt es bis 
Mitte. Danach Hudelwetter. 
Wymonet: Wir erleben einen goldigen Herbst. Nach einer Woche cherts, viel Regen 
und in den Bergen Schnee. Ab dem 15. besseres Wetter. 

Zusammenfassung: Mit genügend Regen erleben wir einen schönen Sommer. Der 
Herbst bringt etwas mehr Regen mit schönen Tagen dazwischen.

Holdener Martin „Musers“, Haggen, Schwyz      079 430 64 58

Mai: Die Männer, die noch eine Frau suchen: sie wären jetzt bei schönsten Wetter zu
Hause am Frühlingsputz. Zweites Drittel des Monats wechselhaftes Wachswetter. 
Letztes Drittel ein paar Heuertage. 
Juni: Anfangs ist mit warmen Regentagen zu rechnen. Vom 8. an schön, dass man 
die Heustöcke füllen kann. Dann vom 21. an teilen sich Sonnen- und Regentage auf.
Juli: Anfangs weiterhin wechselhaft, aber Wachswetter. Vom 9. bis 19. Hitzewetter, 
der Fussschweiss in den Stiefeln kommt zum Sieden. Auf Ende gewitterhaftes 
Wetter. 
August: Am 1. schönes Wetter für die Schweizer, die es noch sein wollen. 
Mehrheitlich schön bis zum 21. Danach veränderliches Wetter. 
September: Die Hirsche können bei schönstem Wetter geschossen werden, Wölfe 
inbegriffen. Die Tage vom 9. bis 20. sehr wechselhaft. Auf Ende wieder besseres 
Wetter. 
Oktober: Neblige Tage anfangs Monat. Vom 6.-13. oben schön, unten Bodennebel. 
Bis zum 20. wechselhaft mit Föhntagen. 

Zusammenfassung: Ein Sommer mit vielen heissen Tagen, Regen auch genug. 
Herbst mittelmässig, aber eher auf der schönen Seite.



Gisler Martin „Tannäbart“, Rosslaui, Riemenstalden 079 170 21 41

Mai: Fängt nass und eher kühl an. Am Muttertag (10.) mütterliches Wetter, schön 
und mild. Die Eisheiligen müssen nicht frieren, schön und warm. Ab dem 15. bis 
Ende wechselhaft mit teils starkem Regen. 
Juni: Bis Mitte unbeständiges Wetter, nicht zum Heuen. Danach wird's besser, und 
auf Ende zeigt die Sonne ihre volle Kraft. Am Siebenschläfertag (27.) schön, aber 
gewitterhaft. 
Juli: Bis etwa am 10. gibt’s sehr heisse Tage. Es muss niemand in eine Sauna 
sitzen, man kommt auch sonst ins Schwitzen. Nachher schwül und gewitterhaft bis 
am 20. Im letzten Drittel viel schön, es kann aber auch Gewitter geben. 
August: Am 1. August sonnig, aber abends Gewitter. Bis am 15. schön und heiss, 
aber in den Bergen auch Gewitter. Dann wechselhaftes Wetter, die letzten Tage kühl,
unsere Berggipfel werden weiss. 
September: Bis Mitte mehr Regentage als schöne Tage. Die Jäger sollten das 
Jagdgewehr verkehrt umhängen, sonst füllt es ihnen den Gewehrlauf mit 
Regenwasser. Zweite Monatshälfte auch eher nass, aber es gibt auch sonnige Tage. 
Am Bettag (20.) regnerisch. 
Oktober: Die ersten 10 Tage schön und mängisch ä chle Föhn. Die Jäger können 
ihre Flinte wieder normal umhängen. Ab dem 10. gibt’s etwas Regen. Am Gallustag 
(16.) schön und warm, und das auch bis am 20. 
Zusammenfassung: Wechselhafter Sommer mit heissen Tagen, aber auch immer 
wieder Kaltfronten. Viele Gewitter, vor allem in den Bergen. Herbst beginnt nass und 
kühl, wird dann aber recht schön.

Hediger Karl „Naturmensch“, Obere Fluh, Küssnacht             076 521 32 46

Mai: Anfangs wechselhaft und luftig, die Eisheiligen (12.-15.) sind bis in mittlere 
Lagen teils weiss. Danach kommen Heuwetter und etwas Regen, dazwischen 
Gewitter. 
Juni: Startet heiss und schwül, Menschen mit „Blass“ und ohne Vollbart werden vom
Ungeziefer „flätt verheckt“. Vom 15. bis Ende Monat, heiss und kalt, grosse 
Schwankungen auch mit Bise und Regen. Siebenschläfertag (27.) trocken. 
Juli: Bis am 10. mehr Regen als Sonne. 11.-20. heiss, teils mit starken Gewittern, 
windige Sache. Der Rest des Monats immer noch heiss. In der Nacht wird es nicht 
unter 20°. 
August: 1. bis Mitte meist schön mit Hitzegewitter. Am 15. schön, nachher leichte 
Abkühlung, veränderlich. 
September: Wird bis zum 19. recht angenehm, wenig nass, nachts aber kalt. Am 
Bettag, den 20. „muderi“ Wetter. Letztes Drittel wird „obedure“ weiss, wenig Sonne 
und mit Nevelfetzen. 
Oktober: Unten neblig und mehr Sonne als Regen bis am 10. Dann kommt es 
winterlich unter 1000 m, kalt. Am Wendelinstag (20.) mit Wölki und Sonne. Rest vom 
Monat habe ich Betriebsferien. 
Zusammenfassung: im Sommer herrschen grosse Temperaturstürze, im 
Allgemeinen zu trocken. Der Herbst zeigt sich recht gut.



Betschart Silvan „Herrenbödler“, Herrenboden, Sattel    078 881 39 06

Mai: 1.-10. schwanken die Temperaturen und das Wetter hin und her wie die Treib-
stoffpreise. 11.-20. sind noch kühlere Tage mit Niederschlag zu erwarten, in den 
Bergen wird es noch einmal weiss. 21. bis Ende Wetterbesserung, die Sonne zeigt 
sich öfters. 
Brachet: Anfangs bis Mitte schönes Frühsommerwetter mit kleinen Schauern 
dazwischen. 16.-29. wird es nochmals rauluftig (Bise) mit weissen Bergspitzen in 
den Alpen. Am 30. schön. 
Heumonat: 1.-10. schöne Sommertage, ab und zu etwas Niederschlag. 11.-20. 
abgesehen von lokalen Sommergewittern, sonnig und heiss. 21.-31. bleibt’s auch 
noch schön und trocken, dem Quellwasser in den Südhängen geht's an den Kragen. 
August: 1.-15. Schwüles heisses Sommerwetter, über das Alte Land Schwyz 
werden starke Gewitter ziehen. 16.-30. mehrheitlich sonnig. Am 28. schön, die Triste 
für das Tristenfest im Herrenboden wird bei Sonnenschein und Musik gefeiert. 
Herbstmonat: 1. schön und warm, den Jägern tropft der Filzhut vor lauter Schweiss 
auf dem Kopf. 2.-15. Föhnlage, mehrheitlich trocken. Ab dem 16. bis Ende kühlt es 
ab mit Schnee in den oberen Lagen. 
Weinmonat: 1.-14. Regen und Nebel dominiert das Jagdgeschehen, wenig Sonne. 
Am 15. schön, mit Bodennebel. 16.-20. viel Sonne in den Bergen und im Tal Nebel. 

Zusammenfassung: Schöner Sommer mit langen trockenen Phasen, der Herbst ist 
durchzogen wie der feisse Gamsbock.

E I N L A D U N G

Herbstversammlung, am Freitag den 23. Oktober 2026
um 20.00 Uhr in der MZH Ilge Illgau

Reservieren Sie diesen Termin, es folgt keine separate Einladung!

Mit freundlichen Grüssen
Ihre Innerschwyzer Wetterpropheten

 www.wetterpropheten.ch
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